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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

DJK SG 58 Dillenburg : TTC 1964 Großaltenstädten 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Milic tütet den Sieg für die DJK SG 58 Dillenburg ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der DJK SG 58
Dillenburg im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 gegen den TTC 1964 Großaltenstädten
endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend
davon, dass der TTC 1964 Großaltenstädten mit einem Ersatzpieler antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Spies / Milic konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Kliem / Alt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Abazi /
Markwart verloren nachfolgend ihr Match hingegen gegen Hartmann / Hartmann unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Emde / Abazi bezwangen anschließend Groh / Hartmann in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Eric Hartmann war im Anschluss der Gastgeber Joachim Spies. Das folgende Einzel zwischen
Sascha Emde und Sascha Hartmann, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als
Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete indes mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze beharkten sich Alen Abazi und Steffen Groh, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Groh endete. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Jens Markwart die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Recht kurzen Prozess machte Mario Milic beim 3:0 mit Jannik Alt und gewann die Partie damit nach
Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es
nichts zu rütteln. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die richtige Herangehensweise hatte Edwin Abazi beim 3:0-
Sieg gegen Kevin Hartmann ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der DJK SG 58 Dillenburg und des TTC 1964 Großaltenstädten. 2:3 hieß es wiederum am
Schluss des nächsten Spiels, als Joachim Spies und Sascha Hartmann am Tisch die Klingen
kreuzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Sascha Emde letztlich parat, um Eric Hartmann final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 9:11, 9:11, 4:11. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Alen
Abazi gegen Guido Kliem durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mittlerweile stand
es damit 7:5. Die richtige Herangehensweise hatte Jens Markwart beim anschließenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Steffen Groh ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Einen
langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Mario Milic gelang
es Kevin Hartmann zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK SG 58 Dillenburg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC 1964 Großaltenstädten II am 25.11.2022 möglichst erneut
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siegreich zu gestalten. Das Team des TTC 1964 Großaltenstädten wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 03.12.2022 gegen den TTC Merkenbach 1984 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK SG 58 Dillenburg

Doppel: Spies / Milic 1:0, Abazi / Markwart 0:1, Emde / Abazi 1:0 
Einzel: J. Spies 1:1, S. Emde 0:2, A. Abazi 1:1, J. Markwart 2:0, M. Milic 2:0, E. Abazi 1:0 

 TTC 1964 Großaltenstädten
Doppel: Hartmann / Hartmann 1:0, Kliem / Alt 0:1, Groh / Hartmann 0:1 
Einzel: S. Hartmann 2:0, E. Hartmann 1:1, G. Kliem 0:2, S. Groh 1:1, K. Hartmann 0:2, J. Alt 0:1


